
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Fahrt zur BuFaTa ET in Wien

Fachbereich Technische Fakultät 07.12.2016

Zwei Vertreter*innen des Fachbereichs Technische Fakultät würden gerne zur Bundesfachschaftentagung (BuFaTa)
Elektrotechnik nach Wien fahren. Die BuFaTa dient zur Vernetzung und dem Erfahrungsaustausch zwischen allen
Mitgliedsfachschaften, die Repräsentation der betroffenen Fachrichtungen  und die Sensibilisierung der Öffentlichkeit
für die studentischen Belange der Elektrotechnik. Hierzu bildet sie fundierte Standpunkte zu aktuellen
bildungspolitischen Fragestellungen. Themen sind vorraussichtlich VG Wort, (System)Akkreditierung,
Bildungsgebühren, E-Learning und viele weitere.

Die Teilnahmegebühren betragen pro Person jeweils 35€.

Die Fahrtkosten ergeben sich wie folgt: 
 * Der eine Vertreter schließt sich einer Fahrgemeinschaft der Karlsruher Fachschaften an. Diese fahren zu fünft mit
einem Wagen. Die Kosten ergeben sich aus der Beteilung an den Sprit- und Mautkosten und selbbstversändlich
werden dann nur die tatsächlich anfallenenden Kosten beansprucht.  
 * Die andere Person hat am 7.12. noch einen Termin in Zürich und würde von dort nach Wien fliegen. Zurück
ebenfalls ein Flug über Basel oder Zürich. Wenn gewünscht werden die anfallenden CO2-Emissionen des Fluges mit
atmosfair kompensiert. Dies ist auch eine obere Grenze; nach günstigeren passenden Fahrtmöglichkeiten wird noch
gesucht. Bei den Karlsruhern ist leider nur ein Platz im Auto frei.

Teilnahmegebühren: 35€ + 35€ = 70€
Fahrt in Fahrgemeinschaft: ~100€
Hin- und Rückflug: ~200€ 
CO2 Kompensation: 10€

370€ 28.11.16


